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Die Prozesse der Aus-, Fort- und Weiterbildung haben in den letzten Jahren aufgrund 

anhaltend hoher Fachkräftebedarfe und vielfältiger Veränderungen in den Arbeitsprozessen 

– u.a. durch den verstärkten Einsatz technischer Lösungen – weiter an Bedeutung 

gewonnen. In diesem Kontext erfährt auch das betriebliche Bildungspersonal mehr 

Aufmerksamkeit. Aktuelle Studien unterstreichen dessen besonderen Stellenwert, 

beschreiben einen Wandel im Selbstverständnis und in den Aufgabenbereichen.2 Angesichts 

der spezifischen Entwicklungen im Gesundheitsbereich (z. B. veränderte und steigende 

Versorgungsbedarfe, interprofessionelles Arbeiten) sowie der gesonderten Strukturen im 

Bereich der beruflichen Bildung steht das Bildungspersonal vor besonderen 

Herausforderungen. Auch die zunehmende Integration von Technik in den Arbeitsalltag und 

die sich dadurch herausbildende Schnittstelle Humandienstleistungen und Technik spielt 

hierbei eine wichtige Rolle. 

Vor dem Hintergrund der beschriebenen Entwicklungen werden im Projekt HumanTec 

Studienangebote zur Professionalisierung des betrieblichen Bildungspersonals im 

Humandienstleistungs- und Technikbereich entwickelt. Gegenstand der ersten Projektphase 

sind die Konkretisierung der Anforderungen sowie Qualifizierungs- und 

Professionalisierungsbedarfe des betrieblichen Bildungspersonals in den fokussierten 

Bereichen sowie die Analyse und Beschreibung der definierten Schnittstelle. Dies erfolgt 
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u. a. durch Sekundäranalysen, Experteninterviews und schriftliche Befragungen von 

Unternehmen und Einrichtungen im Humandienstleistungs- und Technikbereich. Hierbei 

werden auch die spezifischen Anforderungen und Potentiale der geplanten interdisziplinären 

Studienangebote mit Studierenden unterschiedlicher Fachkulturen in den Blick genommen. 

Im Vortrag werden die besonderen Herausforderungen an das betriebliche Bildungspersonal 

im Humandienstleistungsbereich sowie daraus resultierende Qualifizierungs- und 

Professionalisierungsbedarfe vorgestellt. Basierend auf den Erhebungen der Analysephase 

wird die Schnittstelle Humandienstleistungen und Technik beschrieben und 

Entwicklungstendenzen werden aufgezeigt. Darüber hinaus werden erste Überlegungen zur 

Gestaltung des interprofessionellen Lehrens und Lernens in den neu zu entwickelnden 

Studienangeboten vorgestellt.  
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